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EDITORIAL










Das Autoren-Team


Ein umfassendes Wealth-Management kann nur mit den richtigen Experten an Ihrer Seite erfolgreich sein. Aus diesem Grund habe ich als Herausgeber ein Netzwerk von Spezialisten aufgebaut, die sich auf das internationale Erbrecht, Stiftungsrecht und -gründung, das Nachlass-Coaching sowie die Finanzplanung und das Vermögensmanagement spezialisiert haben.
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Abb. 1 - © Fotos bei den Autoren




Wir verfügen über umfangreiche Erfahrungen in Theorie und Praxis und können Ihnen dabei helfen, individuelle Lösungen für Ihre spezifischen Bedürfnisse zu finden und umzusetzen.


Das Ihnen vorliegende Buch bietet Hilfestellungen bei der Bewältigung Ihrer Herausforderungen bezüglich des Vermögensschutzes. Dabei werden familiäre Konstellationen von Privathaushalten sowie die Anforderungen von Unternehmern, Geschäftsführern und Vorständen berücksichtigt.


Wir bieten Ihnen Lösungen an, die perfekt auf Ihre Bedürfnisse und Ihre individuellen Umstände zugeschnitten sind. Kontaktieren Sie uns gern, um mehr über unser Family-Office-Netzwerk zu erfahren. Näheres zu den Autoren finden Sie in den persönlichen Profilen unserer Spezialisten.


Aus Gründen besserer Lesbarkeit wird bei Personenbezeichnungen und personenbezogenen Hauptwörtern in diesem Buch die männliche Form verwendet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grundsätzlich für alle Geschlechter. Die verkürzte Sprachform hat nur redaktionelle Gründe und beinhaltet keine Wertung.










VORWORT










1.0 Neue Perspektiven zur Finanz- und Vermögensplanung


Vorwort des Herausgebers


Sehr geehrte, liebe Leserinnen und Leser,


die Vermögensentwicklung der Reichen und Superreichen spricht Bände. Selbst die Finanzkrise 2007 bis 2009 hat an den Vermögen der „oberen Zehntausend“ nicht rütteln können. Eine Studie der Boston Consulting Group zeigte, dass die Verluste in diesem Bereich der Gesellschaft und bezogen auf diese Finanzkrise bereits 2011 wieder ausgeglichen waren. Auch die temporäre Wirtschaftskrise, die durch die Coronapandemie verursacht wurde, änderte daran nichts.


Das aktuelle Umfeld wird einerseits von einer massiv angesprungenen Inflation bestimmt, in deren Folge die Zinsen durch die amerikanische Notenbank (FED) und die Europäische Zentralbank (EZB) deutlich angehoben wurden. Andererseits beherrscht der im Februar 2022 ausgebrochene Ukrainekrieg mit der damit verbundenen Energiekrise das geostrategische Umfeld.
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Rolf Klein


Herausgeber und Autor des Buches sowie Inhaber von RK Inside - finanzielle Bildung, Aufklärung und Lösungen


Da die Inflation voraussichtlich langfristig und in Wellen ablaufen wird, bleibt das Gesamtszenario unübersichtlich und wir spüren den zunehmenden Bedarf nach strategischen Vermögensschutz-Konzepten.


Eine mir immer wieder gestellte Frage lautet: Warum kommen vermögende Menschen in Summe besser durch Krisen und Turbulenzen? Haben sie einfach mehr Glück als Verstand?


Die Antwort darauf lautet: Nein. Was Vermögende dem durchschnittlichen Bundesbürger voraushaben, sind versierte Berater und international strukturierte Langfristkonzepte, die gleichwohl ermöglichen, auf strategisch relevante Marktveränderungen angemessen zu reagieren.


Die Gewinner der letzten Dekaden sind jene Investoren, die ihr Vermögen hinsichtlich Steuern, Inflation, Diversifikation und Liquidität klug strukturiert haben. Getreu dem Motto „Denken in Generationen“ sollte dabei stets auch der Nachlass weitsichtig und steuerschonend mit organisiert sein. Und zwar gleichgültig, ob zugunsten der Familie, nahestehender Personen oder mit flankierenden Stiftungskonzepten. Hierfür braucht es Experten, die im Sinne ihrer Klienten stets neutral agieren und interdisziplinär kooperieren.


Entsprechend freue ich mich, für das Ihnen vorliegende Buch drei Co-Autoren gewonnen zu haben. Neben dem Stiftungs- und Steuerexperten Thorsten Klinkner standen mir der Diplom-Ökonom Frank Dohrmann, sowie der Fachanwalt für Erbrecht und zertifizierte Testamentsvollstrecker (AGT) Miles B. Bäßler als Co-Autoren zur Seite.


Hierbei gilt Frank Dohrmann mein besonderer Dank. Er hat auch wesentlich an der sprachlichen und grafischen Gestaltung des Buches mitgearbeitet.


Als All-in-one-Konzept für den Schutz, das Management und die rechtssichere Nachfolge Ihres Vermögens wird die von mir im Jahr 2012 mit der Vienna-Life konzipierte Private Wealth Police in diesem Buch umfassend beschrieben.


Selbstverständlich kann dies ein persönliches Beratungsgespräch nicht ersetzen, aber sehr gut vorbereiten und ergänzen.


Ihr


Rolf Klein




PS: Schon André Kostolany sagte zur optimalen Vermögensaufteilung, dass man


1/3 in Aktien, 1/3 in Immobilien und 1/3 in Anleihen investieren soll.


Er fügte hinzu: auch 1/3 im Ausland.


Ich erlaube mir zu ergänzen: möglichst viel von allen 4/3 in Liechtenstein!













2.0 Die Private Wealth Police – Denken in Generationen


Geleitwort


Sehr geehrte Damen und Herren,


die Gewinner:innen der letzten Jahre sind eindeutig diejenigen Investorinnen und Investoren, die ihr Vermögen hinsichtlich Steuern, Inflation, Diversifikation und Liquidität strukturiert geplant haben. Auch der Nachlass sollte im Sinne der Familie organisiert sein.


Hierfür braucht es aber ebenfalls Expertinnen und Experten, die all diese Aufgaben übernehmen und interdisziplinär zielführend im Sinne des Kunden/der Kundin agieren.


Andererseits braucht es aber auch Finanzprodukte, die den Wünschen des Kunden/der Kundin nach politischer Stabilität, steuerlicher Sicherheit und Rechtssicherheit bestmöglich nachkommen.
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Abb. 3 - © Foto Hannes Fahrnberger


Hannes Fahrnberger


Geschäftsleiter der Vienna-Life


Ein solches Finanzprodukt ist die Private Wealth Police. Als CEO der Vienna-Life ist es mir eine Freude, diese Versicherungslösung zu ermöglichen und anzubieten. Die globalen Aussichten geben Grund zu der Annahme, dass die Private Wealth Police und ihre Fähigkeit, Vermögen über Generationen hinweg zu schützen, immer stärker nachgefragt werden wird.


Das Ihnen vorliegende Buch soll die Potenziale der Private Wealth Police als All-in-one-Konzept für eine Vielzahl individueller Lösungen zu Vermögensschutz, Vermögensnachfolge und Vermögensmanagement beschreiben.


Viel Freude beim Lesen!


Ihr


Hannes Fahrnberger










3.0 Was ist und was leistet die Private Wealth Police?




Draw a distinction and a universe comes into being!


Triff eine Unterscheidung – und ein Universum entsteht!


Aus: Gesetze der Form, 1969 von Georg Spencer-Brown





Die Liechtensteiner Private Wealth Police (kurz: PWP) folgt einem genialen Gestaltungsprinzip, das Albert Einstein einmal so auf den Punkt brachte:


„Man sollte alles so einfach wie möglich machen, aber nicht einfacher.“


Denn als fondsgebundene Lebensversicherung, die ihren Deckungsstock 1:1 in Form eines Fondsdepots (kurz: PWP-Depot) umschließt und mit einer 10%igen Todesfallleistung kombiniert, bietet Ihnen die PWP außerhalb der EU eine äußerst attraktive und wirkmächtige Alternative zu einem klassischen Bankdepot.


Dass Sie bei Bedarf damit zugleich Schenkungen und Erbschaften überzeugend gestalten können und auch für die strukturierten Vermögensteile kein Testament benötigen, macht die Police noch attraktiver.


Geografisch und formell kombiniert die Police den überzeugenden Insolvenzschutz und das liberale Versicherungs- und Kapitalmarktrecht des Fürstentums Liechtenstein mit drei etablierten deutschen Steuervorteilen.


Inhaltlich kombiniert die Police mit ihrem attraktiven Ganzlebentarif (Whole-Life-Tarif) beliebig viele




	Versicherungsnehmer,


	versicherte Personen und


	bezugsberechtigte Personen





mit starken vertraglichen Gestaltungsmöglichkeiten.


Die Grafik auf der folgenden Seite zeigt Ihnen die drei Steuervorteile der Private Wealth Police in Kombination mit sechs der wesentlichen vertraglichen Vorteile.










3.1 Die neun wesentlichen Vorteile der Private Wealth Police


[image: Erläuterung der drei dunkelblau markierten Steuervorteile:]

Abb. 4 - © Frank Dohrmann


Erläuterung der drei dunkelblau markierten Steuervorteile:




	In der Anlagephase sind alle ordentlichen Erträge der Police einkommensteuerfrei. Und weil auch auf realisierte Kursgewinne keine Abgeltungsteuer aus dem PWP-Depot abfließt, stehen alle Gewinne in voller Höhe zur Reinvestition bereit. Ferner fällt innerhalb der Private Wealth Police keine Vorabpauschale auf thesaurierende Investmentfonds an. Geschützt in Ihrer Police können Zins und Zinseszins so optimal zum Vermögensaufbau beitragen.


	In der Entnahmephase profitieren Sie nach zwölf Jahren Laufzeit und ab dem 63. Lebensjahr gemäß Alterseinkünftegesetz von dem steuerlich günstigeren Halbeinkünfteverfahren. Diese attraktive Regelung, die strategischen Vermögensaufbau mit Lebensversicherungen belohnt, ist auch bekannt unter der Bezeichnung 12/62-Regelung. Zusätzlich erfolgt auf alle entnommenen Gewinne generell eine Teilfreistellung in Höhe von 15 % gemäß Investmentsteuerreformgesetz.


	Im todesfallbedingten Versicherungsfall ist die 110%ige Versicherungsleistung komplett befreit von der Einkommensteuer. 100 % stammen dabei aus dem PWP-Depot (=Deckungsstock) und 10 % aus dem Todesfallschutz der Police. Auch dies kann kein klassisches Bankdepot.





Erläuterung der sechs golden markierten vertraglichen Vorteile für den Schutz, das Management und die geordnete Nachfolge Ihres Vermögens:




	Der Ganzlebentarif (Whole-Life-Tarif) ermöglicht Ihnen, die strategischen Themen Vermögensmanagement, Vermögenstransfer und Hinterbliebenenschutz langfristig und ertragreich zu kombinieren, ohne teure Mehrfachabschlüsse tätigen zu müssen.


	Das Preismodell der PWP besticht durch faire Abschluss- und Servicegebühren, und für den Risikotarif gilt jeweils das Alter der jüngsten versicherten Person (Günstigkeitsprinzip).


	Das hocheffiziente Schenkungs-Management mittels PWP ermöglicht Ihnen einen reibungslosen Vermögenstransfer. Auf Wunsch auch ohne Kontrollverlust bzgl. der Anlagestrategie und Entnahmen (Stichwort: 1/99-Regelung).


	Die Termfix-Regelung sichert für Sie den alters- und entwicklungsgerechten Vermögenstransfer an die Jüngsten Ihrer Liebsten. Kostenlos und jederzeit rechtssicher änderbar.


	Der Insolvenzschutz Liechtensteins setzt international Maßstäbe, denn Depots von Versicherungen sind eine durch das Versicherungsaufsichtsgesetz (VAG) und die solide Insolvenzordnung des Fürstentums stark geschütztes Sondermasse. (Siehe auch Kapitel Warum Liechtenstein? ab Seite →)


	Möglich ist ein Depot in Liechtenstein oder Deutschland. Beide Lösungen bieten Ihnen extrem große Anlageuniversen, die Befreiung von Ausgabeaufschlägen und moderate Depot- und Transaktionskosten.





Die enormen Gestaltungsmöglichkeiten der Police zeigen sich den Interessenten oft erst in der persönlichen Beratung, die es zulässt, auf die individuellen Wünsche und Ziele genau einzugehen. Die drei häufigsten dabei zustande kommenden Police-Typen der Private Wealth Police werden in diesem Buch mit konkreten Szenarien und Zahlenbeispielen beschrieben.


Die drei häufigsten Police-Typen sind:


Die Altersvorsorge-Police


... zur steuerlich optimierten Altersvorsorge mit starkem Hinterbliebenenschutz.


Die Generationen-Police


... zum steuerlich optimierten Vermögenstransfer, etwa an Kinder, Enkel und Urenkel.


Die Insolvenzschutz-Police


... zur weitsichtigen und insolvenzsicheren Vermögensabgrenzung für Unternehmer und Top-Manager.
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Abb. 5 - © Frank Dohrmann


Sie sind nicht nur jeweils einzeln überzeugend, sondern auch in der klugen Kombination, was nicht wenige Kunden bereits nutzen.


Wir porträtieren die drei Policen-Klassiker in den Kapiteln 9 (S. →) , 10 (S. →) und 11 (S. →).










3.2 Zwei Depotvarianten für Ihre optimale Asset-Allokation


Die Investition des PWP-Vermögens in Investmentfonds und ETFs erfolgt wahlweise mit einer Depotbank aus Liechtenstein oder Deutschland, deren Anlageuniversen und Kostenstrukturen Sie der folgenden Grafik entnehmen können.
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Abb. 6 - © Frank Dohrmann


Bei den erwähnten I-Tranchen handelt es sich um Fonds-Tranchen für institutionelle Investoren. Diese arbeiten mit einer Netto-Kalkulation der Fondsgesellschaften und erstatten – anders als sogenannte Retail-Tranchen (R-Tranchen) – daher keine Rückvergütungen (Kickbacks).


Rückerstattungen (Kickback) auf R-Tranchen (aktiv gemanagte Fonds) hängen stets von der Portfolio-Struktur ab. So leisten Rentenfonds üblicherweise bis zu 0,5 % p. a., Mischfonds bis zu 0,8 % p. a. und reine Aktienfonds bis zu 1 % Rückerstattung pro Jahr, die innerhalb des PWP-Depots ebenso wie Dividenden steuerfrei vereinnahmt und reinvestiert werden.


Über die Liechtensteiner Depotbank können ferner zwei Edelmetallfonds erworben werden, welche die Vienna-Life vor über zehn Jahren aufgelegt hat. Diese Liechtensteiner Fonds haben die Besonderheit, physisches Gold und Silber mit sehr hohen Quoten zu halten. Hierbei sind für Gold mindestens 80 % über die Anlagestrategie definiert, während beim Silber zuletzt >65 % gehalten wurden. Der Erwerb und Verkauf dieser Edelmetallfonds über die PWP ist von den Transaktionskosten der Liechtensteiner Depotbank befreit.
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